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Itachi

Von joghurt_senpai

Kapitel 10: Ankunft bei denn Hyuga

Hay,hier bin ich wieder mit einem neuen Kapitel und wünsche euch viel Spaß beim
Lesen!

bei Akatzuki, Sicht von Sakura
Ich wurde wach und hielt mir den Kopf. Gott, tut das weh! Ich sah mich um und
weitete meine Augen. Nicht schon wieder! Ich muss hier weg! Sofort, egal wie! Ich
muss hier raus! Ich muss zu Sasuke, meine Kinder, meine Freunde, ich muss nach
Konoha! Ich sprang sofort auf und rannte zur Tür, die ich öffnete und Deidara, sowie
Hidan da sah. "Hat Itachi was davon gesagt, dass wir sie nicht umbringen dürfen?",
fragte Hidan. Ich verdrehte meine Augen und rannte einfach an ihnen vorbei, spürte
aber, wie sie mich verfolgen. Ich rannte Richtung Ausgang, was mir auch gelang. Was
ich sah, machte mich glücklich. Ino, Hinata, Naruto und… Sasuke standen da. Sofort
rannte ich zu Sasuke und umarmte ihn. Ich drückte mich an seinen Körper und spürte,
wie seine Arme sich um mein Körper legten und mich somit noch enger zu sich zog.
"Wir müssen hier weg!", kam es von Ino. Ich sah zu ihr und nickte. "Wir habe keine
Chance gegen sie, wenn wir nur zu fünft sind!", meinte nun auch Naruto. Ich seufzte
und warf eine Rauchbombe. Wir verschwanden sofort in Richtung Konoha.

in Konoha, Sicht von Neji
"Man!… Das ist keine gute Idee, Itachi hier festzuhalten!… Das geht alles viel zu
leicht!… Er kommt einfach, lässt sich gefangen nehmen und will uns Sakura
übergeben!… Das ist einfach zu leicht!… Irgendwas hat er vor!… Akatzuki wird
kommen, um Sakura und die Babys mitzunehmen!", meinte Tenten. Ich selber sah nun
zu Tenten. "Ja, aber wenn sie kommen, werden sie nie erfahren, wo sich Sakura
aufhält!… Im Hyuga- Clan ist sie mehr, als nur sicher!… Außerdem hat sie Neji und
Hinata als ihre Beschützer!… Wenn sie kommen, werden wir kämpfen!", kam es von
Temari. Ich nickte Temari zu, als diese auch schon schrie: "Sie kommen!". Ich aktivierte
mein Byakugan konnte aber kein Akatzuki auffindig machen. Tenten hat recht, das ist
zu leicht. "Neji und ihr anderen?… Ihr seid hier?", hörte ich plötzlich. Ich nickte Sakura
zu. "Sakura, hör zu!… Du wirst mit zum Hyuga- Clan kommen und bei uns wohnen!…
Hinata und ich werden dich beschützen!… Sie kommen sicher nicht auf die Idee, dass
du bei uns bist!… Deine Kinder werden auch noch vorbei gebracht!… Natürlich kann
Sasuke zu jeder Zeit kommen und dich besuchen!… Nur die, hier Anwesenden und die
Clans dürfen davon erfahren!", sagte ich zu ihr. "Okay, aber ich will euch keine
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Umstände bereiten!", meinte die rosahaarige Medicnin. Ich sah zu ihr und meinte:
"Tust du nicht!… Uchiha!… Bring deine Frau zum Anwesen!… Und folgt mir!." Hinata
und Sasuke folgten mir genauso, wie Sakura. Als wir ankamen, öffnete ich die Tür.
"Sakura, ich muss noch was klären!… Neji!… Pass gut auf sie auf!… Ich werde morgen
wieder kommen!", kam es von Sasuke. Ich sah zu den beiden, die sich gerade kurz
küssten. "Wir werden aufpassen!", kam es nun von Hinata. Ich nickte daraufhin und
Sasuke verließ das Anwesen.

Sicht von Sakura
Ich sah zu Neji. "Was ist mit meinen Kindern?", fragte ich auch sofort. "Sie werden
gleich her gebracht!… Komm mit!", befahl er schon fast. Ich verdrehte meine Augen
und sah zu Hinata, die nur mit denn Schultern zuckte. "Leute, ihr habt mich zu leicht
bekommen!… Wo ist Itachi?", fragte ich sie. "Stimmt!… Sie haben zu 100 Prozent was
vor!… Itachi sitzt im Knast!… Deswegen wird Akatzuki auch kommen, um ihn zu
befreien und die Kinder mitzunehmen!", erklärte mit Neji ruhig. "Verdammt!… Ich will
euch k…!", ich kam nicht weiter, da wurde ich sofort unterbrochen: "Du machst uns
keine Probleme!… Du bist Sasukes Frau und wir deine und seine Freunde!… Wir
lassen nicht nochmal zu, dass du zu Akatzuki gehst!… Selbst, wenn wir bis zum Tot
kämpfen müssen!". Ich sah zu Neji und weitete meine Augen. Hinata ging rein und ich
folgte ihr. "Du wirst bei Neji schlafen, da ich ja schon ein Zimmer mit Hanabi teile!",
sagte sie und führte mich zu Neji sein Zimmer. Es sah unordentlich aus. Extrem
unordentlich. Überall lagen Klamotten, Essensreste auf dem Boden und noch mehr.
Ich sah zum Schrank, wo meine Sachen schon drinnen waren. "Du, Hinata?", fing ich an.
Ich sah zu ihr und wir setzten uns auf den Boden. "Warum war Neji vorhin so sauer?",
fragte ich sie schließlich. "Naja!… Er hat Gefühle für dich!", sagte sie. Neji? Gefühle?
Für mich? "Was?… Aber Tenten…", sagte ich und sah bedrückt zu Boden. "Tenten
liebt ihn!… Ja, das stimmt!… Aber er liebt dich!… Es tut ihn auch weh, dass er Tenten
verletzt hat!," sagte sie zu mir. "Verstehe!… Arme Tenten!", sagte ich zu ihr.
Aufeinmal ging die Tür auf und Neji kam rein. "Ich gehe dann mal!", meinte Hinata,
stand auf und verschwand. Sie schloß die Tür hinter sich. Neji übergab mir die
Zwillinge. Ich lächelte leicht. "Hier kannst du sie rein legen!", kam es von ihm und
zeigte zu einem großen Gitterbett. "Von wem?…", wollte ich fragen, doch Neji
unterbrach mich: "Es gehörte mir!". "Bist du sicher?…", fragte ich ihn und er nickte. Ich
stand auf und legte die beiden da rein. "Du kannst auf dem Bett schlafen, dann
schlafe ich auf dem Boden!", berichtete er. Geschockt sah ich zu ihn. "Was?… Nein!…
Auf keinen Fall!… Ich schlafe auf denn Boden!", sagte ich zu ihm. "Wirst du nicht!",
kam es von ihm und setzte sich auf das Bett. "Werde ich!", sagte ich nun.
"Nein!", kam es von ihm.
"Doch!", kam es von mir.
"Nein!", kam es von ihm.
"Doch!", kam es wieder von mir.
"Nein!", kam es wieder von ihm.
"Doch!", kam es zum wiederholten Male von mir.
"Nein und aus!", sagte Neji mit etwas erhöhter Stimme und aufeinmal ging die Tür auf.
"Neji, was geht hier vor sich?", fragte Hizashi ihn. "Tut mir leid, Sensei!… Wir haben
diskutiert, wer wo schläft!", antwortete ich sofort. Neji sah mich konisch an.
"Verstehe!… Warum schläft ihr nicht beide im Bett?… Ist doch einfacher!", meinte der
alte Hyuga und ging raus. "Weil ich mit Sasuke verheiratet bin!", murmelte ich leise vor
mich hin.
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bei Itachi
"Du wirst hier wegen Entführung wegen Vergewaltigung und wegen Anschlag auf
Konoha bleiben.…!Du wirst dich vorm Gericht verantworten müssen!", sagte Ibiki zu
ihm. "Sakura ist aus freien Willen gekommen!… Ich werde schon bald hier raus sein!…
Sie werden kommen und Konoha angreifen, mir Sakura und die Kinder bringen und
dann werden wir Konoha vernichten!", sagte Itachi zu ihm. "Sai!… Warne bitte
Meisterin Hokage!", sagte Ibiki zu Sai. "Jawohl!", antwortete dieser und verschwand.

wieder bei Sakura, Sicht von Neji
"Hast du was gesagt?", fragte ich sie. Ich wette, ihr Mund hat sich bewegt. "Nein, alles
gut!… Wer schläft den jetzt wo?", fragte sie mich und ich sah sie an. "Wir beide hier!",
sagte ich. Sie fing an zu lachen. Ich lächelte leicht. "Hinata macht gerade essen!…
Kommst du mit?", fragte ich sie. Sie nickte, stand auf und nahm die beiden Kinder.
Eines davon drückte sie mir in den Arm. "Jetzt darfst du, für Sasuke, Papa spielen!",
meinte sie. Ich hielt das kleine Bündel im Arm und öffnete die Tür. Wir gingen in die
Küche, wo Hanabi Sakura das Baby abnahm. "Oh Gott, das ist so knuffig!… Vater!…
Ich will irgendwann auch mal so ein süßes Baby!", rief Hanabi freudig. Ich sah
verwirrend zu meine, nun 14 jährige, Cousine. Sie ist erst 14 und möchte ein Kind?
Wird das jetzt immer früher? Ich seufzte etwas und sah zu Sakura, die Hinata half.
"Damit kannst du dir noch Zeit lassen, Hanabi!", antwortete ihr ihr Vater. Ich grinste.
"Manno!… Es ist aber so süß!… Ich wette, sie wird genauso hübsch, wie Sakura!",
meinte Hanabi. Ich sah wieder zu Sakura und musste lächeln. Ja, Sakura ist wirklich
eine wahre Schönheit. Ich habe wegen ihr Tenten verletzt. Vielleicht sollte ich nachher
mit ihr reden.

bei Akatzuki
"Hey, Deidara!… Itachi ist weg und Sakura ist abgehauen, mit den Konoha- Ninjas!…
Wir sollten Konoha angreifen!… Ich wette, sie haben Itachi fest genommen!", meinte
Hidan. "Stimmt!… Ja kommt!… Lasst uns Itachi helfen!", sagte nun Deidara und sie
begaben sich auf den Weg nach Konoha.

So das war es wieder von mir. Es tut mir leid das es wieder nur so kurz ist das nächste
wird länger und dort kommt auch mehr vor! Versprochen! Und fragt nicht wegen neji
und sakura das kläre ich noch auf in einem extra Kapitel! Ihr könnt natürlich gerne
fragen in die Kommis schreiben wenn ihr welche habt das ich weiß wozu ich noch ein
extra Kapitel machen kann und was ich vielleicht genauer erklären kann in denn
Kapitels oder auch in denn Kommis!
Lg
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